
Landkreis Ahrweiler Beschlussvorlage

Abteilung: 4.1 - Recht/Kommunalaufsicht
Fachbereich: Geschäftsbereich II
Sachbearbeiter: Frau Hamacher (Tel. 02641/975-240)
Aktenzeichen: 4.1 - ÖPNV
Vorlage-Nr.: 4.1/003/2024

Tagesordnungspunkt

Vergabe von Beförderungsleistungen im freigestellten Schüler- und
Kindergartenverkehr

Beschlussvorschlag:

Der Kreis- und Umweltausschuss beauftragt die Verwaltung, die nachfolgenden
Verträge bis zu den Sommerferien 2025 abzuschließen:

Los 1: Einzelbeförderung einer Schülerin aus Wassenach zur Levana-Schule in Bad
Neuenahr-Ahrweiler

Auftragnehmer: Travel Verkehrsbetrieb UG, Burgbrohl 19.140,00 € brutto

Los 2: Einzelbeförderung eines Kindes aus Bad Neuenahr-Ahrweiler zum
Kindergartenprovisorium der Kita St. Pius in Grafschaft-Ringen

Auftragnehmer: 1a Fahrservice, Bad Breisig 8.064,00 € brutto

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:

Kreis- und Umweltausschuss 18.11.2024 öffentlich Entscheidung
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Die nachfolgend aufgeführten Beförderungsleistungen wurden von der
Kreisverwaltung beschränkt ausgeschrieben. Die Submission fand am 23.10.2024
statt. Die Ausschreibung wurde nötig, weil die Beförderungen neu beantragt und
durch das Gesundheitsamt sowie von der Eingliederungshilfe aus gesundheitlichen
Gesichtspunkten bestätigt wurden.

Die Beförderungsleistungen wurden befristet bis zu den Sommerferien 2025
ausgeschrieben. Dabei wurden 10 Beförderungsunternehmen zur Angebotsabgabe
aufgefordert. Nach Ablauf der Bieterfrist liegen uns folgende Angebote vor.

Los 1:
Einzelbeförderung einer Schülerin aus Wassenach zur Levana-Schule in Bad
Neuenahr-Ahrweiler

Bieter Gesamtpreis brutto
Travel Verkehrsbetrieb UG, Burgbrohl 19.140,00 € brutto
weiteres Angebot: 19.488,00 € brutto
weiteres Angebot: 28.275,00 € brutto

Los 2:
Einzelbeförderung eines Kindes aus Bad Neuenahr-Ahrweiler zum
Kindergartenprovisorium der Kita St. Pius in Grafschaft-Ringen

Bieter Gesamtpreis brutto
1a Fahrservice, Bad Breisig 8.064,00 € brutto

Weitere Angebote wurden zu Los 2 nicht abgegeben.

Die Angebote wurden von der Verwaltung geprüft. Dabei ist es zu keinen
Beanstandungen gekommen. Es sprechen keine Gründe gegen die Annahme der
Angebote. Mit beiden Unternehmen bestehen bereits mehrere
Beförderungsverträge.

Finanzielle Auswirkungen:

Der Gesamtkosten belaufen auf 27.204,00 €, welche aus den Mitteln der
Eingliederungshilfe unter der Buchungsstelle 31631-555330 getragen werden.

In Vertretung

Anja Toenneßen
Geschäftsbereichsleiterin II
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